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Jubilare

Geburtstage
23.05. Erich Theil, Schönbachweg 19, 75 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen viel Gesundheit 
und alles Gute!
Glückwünsche auch an all diejenigen, die hier nicht genannt 
werden möchten.

Amtliche Mitteilungen

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag - Freitag 7.30 Uhr - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Gemeinde Mühlhausen i.T.
Bürgermeisteramt geschlossen

Am Montag, den 26. Mai 2014 bleibt das Bürgermeis-
teramt Mühlhausen im Täle aufgrund der Abschlüsse der 
Europa- und Kommunalwahlen und am Freitag, den 30. 
Mai 2014 wegen dem Brückentag geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Bürgermeisteramt

Der Bürgersaal ist an folgenden Terminen 

wegen Veranstaltungen geschlossen:

Freitag, den 23.05.2014 Aufbau des Wahlbüros
Sonntag, den 25.05.2014 Wahl
Montag, den 26.05.2014 Abbau und Reinigung bis 

10.00 Uhr
Mittwoch, den 28.05.2014 private Feier
Donnerstag, den 29.05.2014 Abbau und Reinigung
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Europawahl und Kommunalwahlen  
am 25. Mai 2014
Das barrierefreie Wahllokal im Bürgersaal, Gosbacher Straße 
18, 73347 Mühlhausen im Täle ist von 08.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet. Die Wahlberechtigten werden gebeten, Ihre Wahl-

benachrichtigungen und die übersandten Stimmzettel mitzu-
bringen. Bitte beachten Sie, dass die Wahlbenachrichtigung 
ein DIN A4-Blatt ist (keine Karte). Der Briefwahlausschuss 
tritt am 25.05.2014 im Bürgersaal, Gosbacher Straße 18, 
73347 Mühlhausen im Täle zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses zusammen. Die Zulassung der Wahlbriefe beginnt 
um 17.00 Uhr und die Auszählung folgt um 18.00 Uhr.

Briefwahlunterlagen
Wahlberechtigte, die am Freitagnachmittag, dem 23.05.2014, 
bis 18.00 Uhr noch Briefwahlunterlagen beantragen wollen, 
werden gebeten, dies telefonisch bei Frau Horlacher - Schul-
ze (Telefon: 07335/ 9601-11) anzumelden.
Bei glaubhaft nicht zugegangenen Wahlscheinen kann am 
Samstag, dem 24.05.2014, bis 12.00 Uhr ein neuer Wahl-
schein bei Frau Horlacher-Schulze, (Telefon: 07335/ 9601-11) 
beantragt werden. Im Falle nachgewiesener Erkrankung, die 
ein Aufsuchen des Wahllokals nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
auf Ausstellung von Briefwahlunterlagen noch am Wahltag 
bis 15.00 Uhr gestellt werden.
Im Übrigen wird auf die Wahlbekanntmachung vom 
09.05.2014 hingewiesen.
gez. Bernd Schaefer
Bürgermeister

Sammel- und Abfuhrtermine 2014
Müllabfuhr: Eselhöfe und Mühlhausen i. T.:
Samstag, 31. Mai 2014
Gelber Sack: Eselhöfe und Mühlhausen i. T.:
Donnerstag, 05. Juni 2014
Altpapiersammlung:
Fetzer Papiertonne: Eselhöfe und Mühlhausen i. T.
Freitag, 06. Juni 2014  
Grünmassesammlung:
Dienstag, 10. Juni 2014
Grünmüll: Grüngutplatz in Gosbach (Krähensteige)
März - Oktober  
MO und DO von 14 - 18 Uhr             
SA von 13 - 18 Uhr

November
MO und DO 14 - 17 Uhr
SA von 13 - 17 Uhr

Dezember - Februar
SA von 12 - 16 Uhr
Problemmüll / mobile Schadstoffsammlung:
Dienstag, 27. Mai 2014, 17.00 - 17.45 Uhr

Schrottabfuhr:
Mittwoch, 05. November 2014
Elektrogeräte: 2 Bestellkarten sind auf der Rückseite von
Abfall - ABC. 
Weitere "Grüne Karten" sind auf dem Rathaus erhältlich.*
Sperrmüll: Nur noch auf Anforderung.
* Anforderungskarte wurde mit dem Müllgebührenbescheid 
versandt.*

Wasserversorgung
Störungen/Notfälle: Bitte rufen Sie den Wassermeister 
Uwe Burghardt an unter: 0172 / 7 60 56 88.

Wertstoffhöfe:
Gruibingen - Auf dem Betriebsgelände der Firma Moll, 
Im Boden 3,
freitags 14.00 bis 18.00 Uhr

Bad Ditzenbach - Gosbach im Gewerbegebiet "In der Au"
mittwochs 16.00 - 18.30 Uhr
freitags 13.00 - 18.00 Uhr
samstags 08.00 - 13.00 Uhr

Wiesensteig, beim städtischen Bauhof, Seestraße 26
freitags 12.30 - 16.30 Uhr

Abfallwirtschaftsbetrieb                                                   
des Landkreises Göppingen
Sammlung von schadstoffhaltigen Abfällen
(Problemmüllsammlung 2014)
Halbvolle Farbeimer, verunreinigte Verdünnungen, ver-
brauchte Batterien, Reste von Reinigungsmitteln, Insekten-
vertilger und, und, und... Im Haushalt kommt so einiges 
an Problemmüll zusammen, der wegen umweltschädlicher 
Inhaltsstoffe getrennt vom übrigen Hausmüll entsorgt wer-
den muss. Dazu führt der Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Landkreises Göppingen wieder eine kreisweite Samm-
lung von schadstoff-haltigem Hausmüll(Problemmüll) 
durch. An 21 Tagen werden rund 100 Standorte angefah-
ren. Im Einsatz sind zwei Spezialfahrzeuge, die mit vier 
Mann Fachpersonal besetzt sind.

Dienstag, 27. Mai 2014 in Mühlhausen im Täle,
in der Industriestraße (bei den Glascontainern) 

in der Zeit von 17.15 bis 17.45 Uhr.
Folgende Stoffe werden angenommen:
- Batterien (Auto- und Haushaltsbatterien)
- Farb- und Lackreste
- Hobby- und Laborchemikalien
- Leuchtstoffröhren
- Lösungsmittelhaltige Produkte (z. B. Verdünner, Kleb-
stoff, Fugendichtungsmittel)
- PCB-haltige Kondensatoren aus Leuchtstoffröhren
- Holzschutz-, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämp-
fungsmittel
- Quecksilberhaltige Mess- und Schaltinstrumente (z. B . 
Thermometer)
- Reinigungs-, Pflege- und Desinfektionsmittel (z. B. All-
zweckreiniger, Sanitärreiniger, Metallputzmittel, Entkalker)
- Spraydosen mit Restinhalt
Diese Problemabfälle können Sie kostenlos in haushalts-
üblichen Mengen abgeben.
Altöl wird nicht angenommen. Der Händler, bei dem es ge-
kauft wurde, muss es kostenlos zurücknehmen. Die Entsor-
gungskosten haben Sie bereits mit dem Kaufpreis bezahlt.
Problemabfälle aus Gewerbebetrieben werden nicht an-
genommen.
Damit ein reibungsloser Verlauf der Sammlung gewährleis-
tet ist und unnötige Wartezeiten vermieden werden, soll-
ten bei der Anlieferung folgende Punkte beachtet werden:
- Die Abfälle dürfen nicht bereits vor Eintreffen der Sam-
melfahrzeuge am Sammelplatz abgestellt werden. Jeder, 
der das tut, handelt in hohem Maße verantwortungslos, 
denn die z.T. hochgiftigen Stoffe können für spielende 
Kinder lebensgefährlich werden.
- Die Abfälle müssen verschlossen und nach Möglichkeit 
in den Originalverpackungen angeliefert werden, Anlie-
fergefäße werden nicht zurückgegeben! Problemstoffe in 
offenen Gefäßen werden nicht angenommen.
- Auf allen Gefäßen muss der jeweilige Inhalt bezeichnet sein.
- Verschiedene Stoffe, insbesondere Flüssigkeiten, dürfen 
nicht miteinander vermischt werden.
- Die Abfälle dürfen nicht von den Anlieferern selbst in 
die bereitgestellten Sammelbehälter geworfen werden. Sie 
müssen erst durch das fachkundige Begleitpersonal geprüft 
werden. Bitte an der Problemstoffannahme warten, bis die 
Anlieferung sortiert ist, da oft Rückfragen nötig sind.
- Nachbarn sollten sich nach Möglichkeit zu Fahrgemein-
schaften zusammenschließen.
Schadstoffhaltige Abfälle bergen ein erhebliches Gefähr-
dungspotential für unsere Umwelt, wenn Sie nicht ge-
trennt vom „normalen“ Hausmüll entsorgt werden. Jeder, 
der sich an der Problemmüllsammlung beteiligt, leistet 
also einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz.
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Bericht über die öffentliche  
Gemeinderatssitzung vom 19.05.2014

Herr Bürgermeister Bernd Schaefer begrüßte die anwesenden 
Gemeinderäte, Herrn Völkner von der Deutschen Funkturm 
GmbH, den Geschäftsführer von Gemeindeverwaltungsver-
band „Oberes Filstal“ Eugen Gutbrod, Herrn Alexy von der 
Geislinger Zeitung, Frau Horlacher-Schulze als Schriftführerin 
und acht Zuhörer.
Einrichtung einer Telekommunikationsanlage / Funkmast 
auf einem Teilbereich des Sportplatzes – zukünftige Nut-
zung des Sportplatzes - Beratung
Die Deutsche Funkturm GmbH, ein Tochterunternehmen der 
Deutschen Telekom AG, ist beauftragt im Bereich Mühlhau-
sen eine Funkübertragungsstelle zu realisieren, die für die 
weitere Optimierung des Funknetzes der Telekom Deutsch-
land GmbH geeignet ist. Die Funkübertragungsstelle, geplant 
ist ein 40 m hoher Schleuderbetonmast, soll in erster Linie 
als Richtfunkgegenstelle verwendet werden.
Dies bedeutet, dass die Informationen von verschiedenen 
Mobilfunkbasisstationen per Richtfunk an diese Funkübertra-
gungsstelle übermittelt werden.
Voraussetzung ist eine direkte Sichtverbindung zwischen den 
beiden Endstellen.
Die Funkübertragungsstelle in Mühlhausen wird an das Glas-
fasernetz angebunden. Über dieses Netz werden dann die 
eingehenden Daten an die Vermittlungsstelle weitergeleitet. 
In Zukunft ist geplant, diese Funkübertragungsstelle auch als 
Mobilfunk-Basisstation zu nutzen. Grundsätzlich ist es auch 
möglich, dass andere Netzbetreiber diese Funkübertragungs-
stelle für den Ausbau ihres Funknetzes mitnutzen.
Für die Gemeinde Mühlhausen bedeutet dies:
1. Zukunftssichere Mobilfunkversorgung
2.  Ggfls. Bündelung aller Netzbetreiber auf einem gemein-

deeigenem Standort
Angebunden wird der Mast an eine noch zu verlegende 
Glasfaserleitung, von der auch die Gewerbeunternehmen im 
Bereich der Industriestraße profitieren könnten.
Hierdurch wird die Nutzung des Sportplatzes allerdings ein-
geschränkt, was nicht weiter tragisch ist, denn der Vorstand 
des Sportvereins TSV Obere Fils hat sich gegen eine weitere 
Nutzung des Platzes ausgesprochen, solange der Platz auf-
grund der Unebenheiten nicht bespielbar ist. Diese Uneben-
heiten werden verursacht durch immer wiederkehrende Ak-
tivitäten von Wühlmäusen und Maulwürfen. Das Vereinsheim 
soll ebenfalls nicht mehr aufgebaut werden.
Mit Schreiben vom 05.05.2014 beantragt ein Hundeverein 
aus unserer Gegend (Wiesensteig/Drackenstein) die Nutzung 
für den Sportplatz für Trainingseinheiten 2-3-mal die Woche 
und 3-4 Veranstaltungen im Jahr.
Im oberen Bereich des Sportplatzes, quer angebracht, könn-
te ein Kleinspielfeld (Bolzplatz) erhalten bleiben und im süd-
lichen Bereich dem Hundeverein verpachtet werden (aus-
schließlich der Fläche für den Mast). Der Verein hat bereits 
schriftlich angeboten, sich um die Pflege des Platzes im 
vollen Umfang zu kümmern. Insofern würde diese Aufgabe 
beim gemeinsamen Bauhof Gruibingen – Mühlhausen i.T. 
entfallen und der Gemeinde so Kosten sparen.
Beiden zukünftigen Nutzungen des Sportplatzes wurde vom 
Grundsatz her zugestimmt. Weitere Einzelheiten und die 
dazu notwendigen Verträge sind dazu auszuarbeiten.
Haushaltsplan mit Haushaltssatzung 2014 - Beschluss
Gemäß dem Beratungsergebnis der letzten Sitzung des Ge-
meinderats vom 28. April 2014 wurde der Haushaltsplan mit 
Haushaltssatzung 2014 angepasst.
Einzige Änderung ergibt sich daraus, dass der Ansatz für 
Mittel des Elternbeirats von 300 € auf 500 € aufgestockt 
wurden.
Nach dem sehr guten Rechnungsjahr 2011 schließt das 
vergangene Jahr nicht annähernd so gut ab. Im laufenden 
Haushaltsjahr 2014 werden zum Ausgleich des Verwaltungs-
haushaltes 315.000,- € dem Vermögenshaushalt entnommen 
(negative Zuführung). Um diesen Betrag aufzubringen muss 

die Gemeinde Kredite in Höhe von insgesamt 332.000,- € 
aufnehmen. Die pro Kopfverschuldung steigt somit von 446 
€ auf 704 €.
Der Grund ist darin zu sehen, dass einerseits die Gewerbe-
steuereinnahmen zurückgehen, andererseits der Finanzaus-
gleich, durch die enormen Steuereinnahmen 2012, sehr be-
lastend für die Gemeinde Mühlhausen i.T. ist. Hinzu kommt, 
dass Planungsleistungen, wie der Lärmaktionsplan, die Ent-
wurfsplanung der Filspromenade oder die allgemeinen Pla-
nungsleistungen für Bebauungspläne bzw. Flächennutzungs-
plan, den Verwaltungshaushalt 2014 über Gebühr belastet. 
Mittelfristig wird sich die Situation wieder verbessern. Tritt 
diese Verbesserung nicht ein, werden Steuererhöhungen dis-
kutiert werden müssen.
Die Haushaltssatzung für das Jahr 2014
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden – Würt-
temberg in der Fassung vom 24.07.2000 hat der Gemein-
derat am 19.05.2014 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2014 einstimmig beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. Den Einnahmen und Ausgaben in Höhe 

von je  4.450.777 €
davon im Verwaltungshaushalt, 2.618.977 €
im Vermögenshaushalt 1.831.800 €

2. Dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kre-
ditermächtigungen) von 332.000 €

3. Dem Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen von 0 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 1.400.000 €

§ 3
Die Steuersätze werden festgesetzt- siehe Hebesatzsatzung –

1. für die Grundsteuer
a) Für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe
(Grundsteuer A) auf 410 v. H.

b) Für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 440 v. H.
der Steuermessbeträge:

2. für die Gewerbesteuer auf 395 v. H
der Steuermessbeträge.

Bebauangelegenheiten 
Abbruch einer bestehenden Doppelgarage, Neubau einer 
Geräte- und Lagerhalle zur Aufnahme der Photovoltaikanla-
ge vom bestehenden Wohnhaus – Eselhöfe 5, 73349 Eselhöfe
Der Antragsteller möchte im Rahmen einer Bauvoranfrage 
abklären, ob er die bestehende Doppelgarage auf dem Flst. 
876/2 abreißen und diese als Geräte- und Lagerhalle wie-
der aufbauen kann. Der Schwerpunkt des Vorhabens liegt 
allerdings auf der Verlegung der gebäudegebundenen Pho-
tovoltaikanlage vom Wohnhaus auf den Neubau. Grund für 
die Verlegung ist der vom Bauamt Göppingen bereits geneh-
migte Dachgeschossausbau für das bestehende Wohnhaus. 
Die Schwierigkeit dieses Vorhaben genehmigt zu bekommen 
liegt darin, dass das Bauamt des Landratsamtes Göppingen 
der Auffassung ist, dass der Antragsteller nichtals Land- 
oder Forstwirt gemäß § 35 Abs. 1 Nr.1 BauGB privilegiert 
ist.
Somit müsste eine andere Rechtsgrundlage für den Bau im 
Außenbereich Anwendung gefunden werden.
Abzuklären ist die Zulässigkeit der auf einem Dach ange-
brachten Solaranlage sowie die Zulässigkeit des dafür be-
nötigten Gebäudes.
Für die Solaranlage könnte § 35 Abs. 1 Nr. 8 Baugesetzbuch 
in Frage kommen. Hiernach kann ein Vorhaben zulässig 
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sein, wenn es der Nutzung solarer Strahlungsenergie in, an 
und auf Dach- und Außenwandflächen von zulässigerweise 
genutzten Gebäuden dient, wenn die Anlage dem Gebäude 
baulich untergeordnet ist. Hier ist jedoch die Frage nach 
dem „in zulässigerweise genutzten Gebäude“ zu stellen.
Aus diesem Grund könnte für das Gebäude als sonstiges 
Vorhaben selbst § 35 Abs. 2 BauGB in Betracht kom-
men. „(2) Sonstige Vorhaben können im Einzelfall zugelassen 
werden, wenn ihre Ausführung oder Benutzung öffentliche 
Belange nicht beeinträchtigt und die Erschließung gesichert 
ist.“
Die Prüfung hierzu obliegt dem Bauamt des LRA, welches 
zur Beurteilung der Voranfrage weitere Fachbehörden an-
fragt. Inwieweit das Bauamt zu einem anderen Ergebnis 
kommt bzw. kommen kann, bleibt abzuwarten.
Der Gemeinderat hat beschlossen, keine Einwendungen ge-
gen das Vorhaben zu erheben und erteilte sein gemeindli-
ches Einvernehmen.
Wiedererrichtung eines Carports nach Brand – Warmen-
weg 15
Der Antragsteller möchte, nachdem sein Carport am Haus 
im März 2014 abgebrannt ist, diesen an der gleichen Stelle 
in einer ähnlichen Ausführung wiedererrichten.
In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Göppingen, dem 
Bauamt, wurde im Vorfeld abgeklärt, ob für dieses Vorhaben 
eine Baugenehmigung benötigt wird.
Das ist der Fall und aus diesem Grund wurde diese nun 
auch ordnungsgemäß beantragt.
Die Beurteilung des Vorhabens richtet sich nach dem Be-
bauungsplan „Warmen“. Nach dessen Vorgaben ist das 
Pflanzgebot betroffen und das Baufenster ist überschrit-
ten. Diesbezüglich wurde ein entsprechender Antrag auf Ab-
weichungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans 
„Warmen“ gestellt, über welchen ausschließlich das Bauamt 
entscheidet.
Die beiden Grundstücksnachbarn haben bereits schriftlich ihr 
Einverständnis erklärt.
Der Gemeinderat hat beschlossen, keine Einwendungen ge-
gen das Vorhaben zu erheben und erteilte sein gemeindli-
ches Einvernehmen.

Nachtragsangebot zur Ausstattung des MTW
Die Ausstattung des neuen MTW wurde von der Freiwil-
ligen Feuerwehr im Ausschuss selbst erarbeitet und vom 
Gemeinderat in seiner Sitzung vom 18. November 2013 
einschließlich optionaler Ausrüstung beschlossen. Zusätzlich 
beschlossen wurde eine höherwertige Beklebung, insbeson-
dere mit leuchtend-reflektierenden Streifen.
In der Ausbaubesprechung am 05.05.2014 bei der Firma 
ComPoint vor Ort wurden neben der Beklebung auch weite-
re zusätzliche Optionen durch die Firma angesprochen, die 
durchaus praktische und sicherheitstechnische Vorteile brin-
gen können. Vorteilhaft für den dauerhaften Gebrauch könn-
te demnach ein mit Aluriffelblech ausgestatteter Laderaum 
sein. Auf Hinweis der Firma ComPoint ist die Serienaus-
stattung mit dünner geflockter Presspappe nicht so robust 
und für Ansprüche der Feuerwehr angedacht. Eine Serien-
ausstattung müsste nach gewisser Zeit also ausgetauscht 
werden. Auch das Anbringen von zusätzlicher Halterung an 
die Serienausstattung ist momentan zwar machbar, jedoch 
besteht die Gefahr, dass die Halterungen sich relativ schnell 
lösen können. Für die Transportsicherheit von Gegenständen 
könnte ein Dachregal die Lösung sein.
Diese zusätzlichen Möglichkeiten waren in den Ausschuss-
besprechungen zur Vorbereitung der Anschaffung und im 
Gemeinderat nicht thematisiert worden. Auch von der Firma 
ComPoint wurde bei Angebotsabgabe nicht auf die praktika-
blere Lösung hingewiesen.
So wurde im Nachgang der Ausbaubesprechung von der 
Firma ComPoint ein Nachtragsangebot eingereicht. Dies be-
inhaltet die Ausführung des Laderaums mit Aluriffelblech, 
ein Heckregal und die zusätzliche Beklebung mit Reflektor-
Streifen.
Insgesamt beläuft sich das Nachtragsangebot allerdings auf 
4.604,11 € brutto. Die Firma gewährt 5 % Rabatt auf diesen 
Betrag.

Der Gemeinderat hat beschlossen, das Nachtragsangebot in 
vollem Umfang abzüglich 5 % Rabatt anzunehmen und in 
Auftrag zu geben.

Bekanntgaben

• Antrag zur Nutzung des Bürgersaals am 16.08.2014
Die einheimischen Antragsteller möchten am 16.08.2014 ihre 
Hochzeitsfeier im Bürgersaal durchführen und stellten ei-
nen entsprechenden Antrag. Diesem wurde bereits durch 
die Verwaltung zugestimmt. Der Gemeinderat nahm davon 
Kenntnis.

• Antrag auf Nutzung des Bürgersaals am 07.06.2014
Der auswärtige Antragsteller möchte am 07.06.2014 eine 
Geburtstagsfeier im Bürgersaal durchführen. Der Antrag wur-
de ordnungsgemäß gestellt. Das Gremium stimmte der Nut-
zung zu.

• Auslobung von CO-Finanzierungsmittel 2015 - Land-
schaftspark Region Stuttgart
Der Verband Region Stuttgart lobt CO–Finanzierungsmittel 
für Projekte zum Ausbau und zur Gestaltung eines regio-
nalen Landschaftspark aus. Interessierte Kommunen können 
sich im Rahmen eines Wettbewerbsverfahrens mit geeigne-
ten, kurzfristig realisierbaren Landschaftsprojekten um diese 
Mittel bewerben.
Das Projekt „Landschaftspark Fils“ ist solch ein Vorhaben 
hier in unserer Region, für dieses es sich um die Mittel 
zu bewerben gilt. Die „Filspromenade“ soll über diese CO-
Finanzierungsmittel teilfinanziert werden.

• Passiver Lärmschutz, Schalltechnische Begutachtung, 
Ausbau der BAB A8
Die Anwohner im Bereich „Warmen“ erhielten in diesen Ta-
gen Post vom Regierungspräsidium Stuttgart. In diesem wird 
informiert, dass sich ein Architektenbüro mit den Hauseigen-
tümern in Verbindung setzten wird, um den passiven Lärm-
schutz im Zuge des Ausbaus der BAB A8 Karlsruhe – Mün-
chen mit den Eigentümern zu besprechen und umzusetzen.

Anfragen / Sonstiges

• auffälliges Fahrzeug mit Anhänger und Kennzeichnung 
als Baustellenfahrzeug
Einem Gemeinderat ist ein Fahrzeug im Ort aufgefallen, 
welches mit einem Anhänger und dem daran angebrachten 
Schild „Baustellenfahrzeug“. Es war von Interesse, ob es 
jemandem bekannt ist, in welchem Auftrag dieses Kfz unter-
wegs ist. Ein Zuhörer konnte mitteilen, dass es sich um die 
Firma Schlotterbeck aus Wernau handelt. Diese reinigt mo-
mentan Straßeneinlaufschächte und konnte nur nicht erkannt 
werden, da die Fahrzeuge gewechselt wurden.

• schlechter Zustand der Eselsteige
Viel Geröll und anderes Material liegt derzeit in der Esel-
steige. Ein Gemeinderat regte an, dieses durch den Bauhof 
entfernen zu lassen oder für die Kehrmaschine einen Auftrag 
zu erteilen. Des Weiteren bemängelte das Ratsmitglied, dass 
die tiefen Schlaglöcher in der Eselsteige immer noch nicht 
ausgebessert wurden. Mittlerweile nützt auch die Geschwin-
digkeitsbegrenzung „30 km/h“ nichts mehr!
Die Verwaltung wird die Erfüllung des erteilten Bauhofauf-
trags energisch einfordern.

• schlechtes Parkverhalten in der Kohlhaustraße
Nach dem Aufstellen der Parkverbotsschilder in der Kohl-
haustraße und den anfänglichen Schwierigkeiten hatte sich 
die Situation normalisiert. Doch seit geraumer Zeit müssen 
besonders landwirtschaftliche Maschinen, welche von den 
Eselhöfen in den Ort fahren möchten, im Kreuzungsbereich 
der Eselsteige mit der Kohlhaustraße große Geschicklich-
keit beweisen um die am Straßenrand parkenden Fahrzeuge 
nicht zu rammen oder zu streifen. Betroffene Eselhöfer ga-
ben zur Auskunft, dass der Kurvenradius durch die Fahrzeu-
ge auf gefährlichste Weise auf ein Minimum reduziert wird.
Die Verwaltung sagte zu, sich dieser Sache anzunehmen.
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„Baum soll vielen Generationen von Kindern 
Schatten beim Spielen schenken“

- Obst- und Gartenbauverein Mühlhausen pflanzt Baum im 
Kindergarten

„Inzwischen ist es jahrelange Tradition, dass der Obst- und 
Gartenbauverein jedes Jahr am Tag des Baumes einen prä-
genden Baum in der Gemeinde setzt“, so der Vorsitzende 
des Vereins Johannes Küchle, der die Anwesenden im Kin-
dergarten „Pusteblume“ begrüßte.
Zahlreiche Interessierte waren gekommen, um bei der fei-
erlichen Übergabe dabei zu sein. Mit dabei waren neben 
Bürgermeister Bernd Schaefer, Pfarrer Andreas Frosztega 
und der Kreistagskandidatin Anette Kölle vor allem viele 
Kindergartenkinder mit ihren Eltern.
„Eigentlich war dieses Jahr geplant, den Friedhof zu be-
pflanzen und daraus einen begrünten Ort der Ruhe und Ein-
kehr zu machen“, erläuterte Johannes Küchle, der ebenfalls 
für den Kreistag kandidiert. „Als wir aber gehört haben, dass 
der bestimmende Baum hier im Kindergarten gefällt werden 
musste, haben wir uns sofort bereit erklärt hier einen neuen 
Baum zu pflanzen“, so Küchle weiter.
„Wir haben uns entschieden, einen rotlaubigen Ahorn zu 
setzen, da dieser pflegeleicht ist, keine großen Ansprüche 
an Boden und Standort stellt und eine große schöne Krone 
ausbildet, damit der Sandkasten bald wieder beschattet sein 
wird“, erklärte er weiter. Sein besonderer Dank galt den Mit-
arbeitern des Bauhofs, die den Baum gesetzt und den Platz 
rundum hergerichtet hatten.
Der Ahorn selbst gehöre zu der Gattung der Seifenbaum-
gewächse. Es gebe ihn in verschiedenen Arten. „Dieser hier 
ist eine Züchtung aus Bergahorn und Japanischem Ahorn, 
deshalb hat er auch eine rötliche Färbung. Die Früchte des 
Ahorn sehen aus wie Nasen und können von den Kindern 
auf die Nasen geklebt werden“, scherzte Küchle. Er übergab 
den Baum mit der Bitte ihn „zu pflegen und in der ersten 
Zeit zu wässern, damit so bald wie möglich die Kinder in 
dessen Schatten spielen können. An diesem Baum sollen 
noch viele weitere Generationen von Kindern eine Freude 
haben“, wünschte der Vorsitzende des Obst- und Garten-
bauvereins.
Pfarrer Andreas Frosztega bedankte sich im Namen der 
Kirchengemeinde, die Trägerin des Kindergartens ist, über 
„den schönen Baum“ und sprach ein herzliches „Vergelt´s 
Gott“ aus.
Auch Bürgermeister Bernd Schaefer freute sich über den 
neuen Baum und lobte die Tradition des Baumpflanzens 
in seiner Gemeinde. „Überall im Flecken sind Spuren des 
Obst- und Gartenbauvereins, der mit seinen Bäumen einen 
Nutzen für die gesamte örtliche Gemeinschaft schafft.“ Er 
halte dies für eine tolle Sache und finde es schön, dass die 
Kinder in so einem freundlichen Umfeld aufwachsen können.
Gemeinsam mit der Kindergartenleiterin Claudia Seibert und 
ihren Kolleginnen nahmen die Mädchen und Jungen sodann 
auch ihr Geschenk entgegen und sangen ein fröhliches Lied 
mit dem Refrain: „Ich habe einen Freund, ich habe einen 
Baum – mein Freund das ist der Ahornbaum“. Zugleich ver-
sprachen sie den Baum, der für sie bereits jetzt groß sei, 

zu schätzen und zu schützen, bevor sie ihn gemeinsam mit 
Johannes Küchle und Bürgermeister Bernd Schaefer zum 
ersten Mal gossen, damit er schnell wachse, gedeihe und 
Schatten spende.
Zum Ausklang lud der Obst- und Gartenbauverein auf den 
Rathausplatz, wo alle bei Kaffee und Kuchen sowie Gegrill-
tem und kalten Getränken noch lange bei netten Gesprä-
chen zusammensaßen.

Felix-Nabor-Schule

Speiseplan für KW 22
Montag: Hähnchennuggets, Pommes, Salat, Joghurt
Dienstag: Kartoffelschnitz und Spätzle, Obst
Mittwoch: Käsespaghetti, Salat, Pudding
Donnerstag: Christi Himmelfahrt
Freitag: beweglicher Ferientag

Guten Appetit !!!

Kath. Kindergarten "Pusteblume"
Mühlhausen

Erste Hilfekurs im Kindergarten

In den letzten Wochen lernten die „ Großen“ unter Anleitung 
von Evelyn Fuchs von den Maltesern, wie man sich in einer 
Notfallsituation richtig verhalten muss.
Nun wissen wir wie man einen Verletzten in die stabile Sei-
tenlage legt, Verbände unterschiedlicher Art anlegt und wie 
man einen Notruf absetzt.

Alle waren mit Freude und Wissbegierde dabei. Der Höhe-
punkt war, als der Krankenwagen mit Sirene in die Brühl-
straße einbog. 
Wir durften einsteigen und Evelyn erklärte uns die Ausstat-
tung des Krankenwagens. 
Natürlich blieb die Rundfahrt mit dem Martinshorn durch 
Mühlhausen nicht aus.
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Wir möchten uns recht herzlich bei Evelyn Fuchs bedanken.
Die Kindergartenkinder und Erzieherinnen

Die Mitteilungen der Kirchen finden Sie ab sofort im vor-
deren Teil des Amtsblattes unter "Mitteilungen der Kir-
chen".

Mitteilungen aus den 
Vereinen und Organisationen

Freiwillige Feuerwehr
Mühlhausen

Einsatzabteilung:
Übung:
Nächste Übung ist am Freitag, dem 23. Mai 2014, um 19.30 
Uhr.
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten!

Arbeitsdienst Mittwoch 21. Mai 2014
Wir treffen uns um 17:00 Uhr zum Aufbau der Bühne am 
Magazin
Der Kommandant

Altersabteilung

Altersabteilung Übung 
Nächste Übung des Alterszuges ist am Mittwoch, den 28. 
Mai, um 19.30 Uhr.
Treffpunkt: Magazin
Wahl
Obmann Altersabteilung

Jugendfeuerwehr Mühlhausen im Täle

Übung Jugendfeuerwehr
Nächster Übungsabend 
Dienstag, 27. Mai 2014, um 18:30 Uhr
Team Jugendfeuerwehr

Jugendfeuerwehr Mühlhausen sucht noch Verstärkung
- Du bist mindestens 9 Jahre alt
- Du interessierst dich für Feuerwehr und Technik
- Du willst mit Freunden was erleben
- Dann bist du bei uns genau richtig
- Dein Platz im Feuerwehrfahrzeug ist noch leer
Die Übungen der Jugendfeuerwehr finden immer alle 2 Wo-
chen dienstags um 18:30 Uhr im Feuerwehrmagazin statt.
Die Jugendfeuerwehr bietet für Jungs und Mädchen Spiel, 
Spaß und jede Menge Action.
Wenn du Interesse an den Aufgaben der Feuerwehr hast, 
komm einfach zu den Übungsabenden und lerne unsere 
Jugendfeuerwehr kennen.
Wir sehen uns bei der Feuerwehr

Obst- und Gartenbauverein
Mühlhausen e.V.

Honigverkauf
Die Bienenvölker in unserem Mustergarten sind aus dem 
Winterschlaf erwacht und waren in der Zwischenzeit fleißig 
in der Frühjahrsblüte tätig.
Somit können wir ab sofort wieder Honig in der gewohnten 
Qualität zum Verkauf anbieten.

TSV Obere Fils e.V.

Bitte lesen Sie die Vereinsnachrichten unter der Rubrik 
"Vereine Wiesensteig"!

Wanderfreunde
Mühlhausen im Täle e.V.

Wahl - Café
Am Wahlsonntag, den 25.05.2014 öffnen die Wanderfreunde 
ein Wahl - Café vor dem Bürgersaal.
Die gesamte Bevölkerung von Mühlhausen ist herzlich zu 
Weißwürsten, Roten Würsten, diversen Getränken und Ku-
chen, der auch mitgenommen werden kann, eingeladen.
Die Öffnungszeiten sind von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Zum Aufbau treffen wir uns am Samstag um 13.00 Uhr.
Der Abbau findet am Sonntag ab 19.00 Uhr statt.
Der Frühschoppen in unserer Vereinshütte wird auf den 
08.06. verschoben.
Alle Freunde und Gönner des Vereins sind herzlich einge-
laden.
Der Schriftführer
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Was Wann WoWas Wann WoWas Wann WoWas Wann WoWas Wann Wo

  9:00 Gottesdienst
  anschließend Frühschoppen mit
        Musik-Gruppe Mühlhausen
        Guggenmusik

Freiwillige Feuerwehr
Mühlhausen im Täle

Sonntag 1.Juni

Gründung
Jugendfeuerwehr

Open Air 2014

Samstag 31. Mai

Rising Fire
Logout

Firefighters  Night
Eintritt FREI

19:00 Start in der bar

20:30 OPEN AIR mit

 
E I N L A D U N G 

****************** 
am 25. Mai 2014 ab 13.30 Uhr 

laden wir herzlich zum 
 
 

Wahlkaffee 
 

ins kath. Gemeindehaus in Hohenstadt ein. 

Wir verwöhnen Sie 
mit leckeren Kuchen  

& Kaffee. 
 

 

Am Abend bieten wir noch  

deftige Vesper an. 

                
 
 

(Hausmacher  Vesperplatte oder Wurstsalat 
mit selbstgebackenem Bauernbrot) 

 

Wir freuen uns über Ihren Besuch, die katholische            
Kirchengemeinde St. Margaretha, Hohenstadt.  
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www.jaegerschule.com

im Schlossgarten und 
Residenzschloss Wiesensteig

Sonntag, 01.06.2014: 10-19 Uhr

• Frühschoppenkonzert mit den Jagdhornbläsern  
 der Kreisjägervereinigung Heidenheim

• Spitzenmusik und Stimmung ganztägig mit den Grenz- 
 gänger Musikanten aus dem Berchtesgadnerland

• Traditioneller Jägerschlag ab 14.00 Uhr

• Umfangreiche Infos zu Jagd und Natur, sowie der Jungjägerausbildung

• Jagdgebrauchshunde, Falkner mit verschiedenen Demonstrationen,  
 Laserschießkino

• ganztägig spannendes Kinderprogramm zum Mitmachen „Der Natur auf der Spur“

• Infostand Bergwacht Wiesensteig mit Einsatzfahrzeug, sowie BUND/Naturschutz Alb Neckar

• Große Tombola zugunsten des Altenpflegeheimes Wiesensteig: 

 1. Preis = Top-Flintenpaket „Winchester“ im Wert von 1.800,- Euro!

• Wildprodukte/Wilddelikatessen aus heimischen Revieren von der  
 Gosbacher Wildmanufaktur, sowie dem Hotel Selteltor, z.B. Sau am Spieß,      
 Wildgulasch, u.v.m., Kaffee- und Kuchenbuffet (Gewerbeverein Wiesensteig)

Das Jagd- & Naturschulzentrum Wiesensteig freut sich über Ihren Besuch!

Jagd- & Naturschulzentrum Wiesensteig:
Wir feiern 20-jähriges Jubiläum!

20
Jahre
20
Jahre

Jubiläumsfeier 

Be

rgwacht-Hock

Bergwachthütte
Wiesensteig

Für’s leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Be

rgwacht-Hock

Für Unterhaltung sorgen

und

im
Schöntal

ab 10 Uhr

M i t  H ü p f b u r g

29.Mai29.Mai

im
Schöntal

“Die Wilden Gesellen”
“ Die Tramps”


